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Kurztitel 
 
Bewerbung zur Austragung der Nationalen Spiele von Special Olympics Deutschland im Mai 2016 in 

Magdeburg 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Stadtrat beschließt die Bewerbung zur Austragung der Nationalen Spiele von Special Olympics 

Deutschland im Mai 2016 in Magdeburg mit nationalen Wettbewerben in 19 Sportarten für 

Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung. 

2. Der Stadtrat beschließt, die mit der Bewerbung verbundenen Aufwendungen für die Stadt in Höhe 

von 470.000 EUR (davon 100.000 EUR im Haushaltsjahr 2015 und 370.000 EUR im Haushaltsjahr 

2016) sowie Erträge in Höhe von 70.000 EUR (2016) in den Haushalt einzustellen. 
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Finanzielle Auswirkungen 
 
Organisationseinheit  FB 40 Pflichtaufgabe  ja x nein 
 
Produkt Nr. Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 
   ja, Nr.  x nein 

Maßnahmebeginn/Jahr Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 

 2015 JA x NEIN  
 

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt 
Budget/Deckungskreis:  TB4140 

 

I. Aufwand (inkl. Afa) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 
2015 100.000  41400100  52711000   x 
2016 370.000  41400100  52711000   x 
20...           
20...           
Summe:            470.000 

 

II. Ertrag (inkl. Sopo Auflösung) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 
2016 70.000  41400100  44881000   x 
20...           
20...           
20...           
Summe:              70.000 

 

B. Investitionsplanung 
Investitionsnummer:   
Investitionsgruppe:   

 

I. Zugänge zum Anlagevermögen (Auszahlungen - gesam t) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto davon 
veranschlagt Bedarf 

20...           
20...           
20...           
20...           
Summe:   

 

II. Zuwendungen Investitionen (Einzahlungen - Förde rmittel und Drittmittel) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 
20...           
20...           
20...           
20...           
Summe:   
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III. Eigenanteil / Saldo 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 
20...           
20...           
20...           
20...           
Summe:   

 

IV. Verpflichtungsermächtigungen (VE) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto davon 
veranschlagt  Bedarf 

gesamt:           
20...           
für           
20...           
20...           
20...           
Summe:  

 
V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert 

 bis 60 Tsd. €  (Sammelposten) 
 > 500 Tsd. €  (Einzelveranschlagung)  

  Anlage Grundsatzbeschluss Nr. 
  Anlage Kostenberechnung 
 > 1,5 Mio. €  (erhebliche finanzielle Bedeutung)  

  Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich 
  Anlage Folgekostenberechnung 

 
C. Anlagevermögen   
Investitionsnummer:      Anlage neu 
Buchwert in €:      JA 
Datum Inbetriebnahme:       

 
Auswirkungen auf das Anlagevermögen 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto bitte ankreuzen 
Zugang Abgang 

20…           
 

federführendes(r)                        
Amt/Fachbereich 40 

Sachbearbeiter 
Frau Richter 

Unterschrift AL / FBL 
Herr Krüger 

 
Verantwortliche(r) 
Beigeordnete(r)   
BM/Bg IV Herr Dr. Koch Unterschrift   i.A. Hr. Krüger 

 
 
  
Termin für die Beschlusskontrolle 31.05.2016 
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Begründung: 
 

1. Allgemeine Informationen  

(Auszüge aus dem von Special Olympics Deutschland an die Stadt übermittelten 

Anforderungskatalog zur Durchführung der Nationalen Sommerspiele 2016) 

 
„Special Olympics wurde in den 60er Jahren in den USA von Eunice Kennedy-Shriver, der Schwester von John 

F. Kennedy, aus der Idee heraus gegründet, Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung an 

Sportaktivitäten und -veranstaltungen zu beteiligen. Heute ist Special Olympics mit mehr als 4 Millionen 

Athletinnen und Athleten in 170 Ländern vertreten und somit weltweit die größte, vom IOC offiziell 

anerkannte, Sportbewegung für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung.“  

 
„Special Olympics Deutschland wurde 1991 gegründet. Zu Special Olympics Deutschland gehören heute rund 

40.000 Sportlerinnen und Sportler, die in 14 Landesverbänden organisiert sind. Seit dem Jahr 2007 ist 

Special Olympics Deutschland als Verband mit besonderen Aufgaben Mitglied im Deutschen Olympischen 

Sportbund.“ 

 

„Die im jährlichen Wechsel stattfindenden Nationalen Sommer- und Winterspiele sind dabei das Highlight 

im Veranstaltungskalender von Special Olympics Deutschland. Mit den Veranstaltungen wird eine breite 

Öffentlichkeit geschaffen, die es Menschen mit geistiger Behinderung ermöglicht, ihren Mut und ihre 

Fähigkeiten zu demonstrieren. Die Athletinnen und Athleten gewinnen mehr soziale und gesellschaftliche 
Anerkennung, mehr Selbstvertrauen und mehr Lebensfreude. Bei den Special Olympics Düsseldorf 2014 

wurden bereits in 12 der 19 angebotenen Sportarten inklusive Wettbewerbe durchgeführt, denen sich 

Special Olympics mit seinem Unified Sports®-Konzept auch in Zukunft verstärkt widmen wird. Darüber 

hinaus ermöglicht die Veranstaltung die soziale Interaktion zwischen Menschen mit und ohne Behinderung. 

Durch die Einbindung verschiedenster Personengruppen, insbesondere Schüler/innen und Vereinsvertreter, 

können in der Bevölkerung Einstellungen positiv beeinflusst und soziale Kompetenzen erworben werden. Die 

Ausrichterstadt setzt somit ein starkes Zeichen für die Inklusion von Menschen mit Behinderung, die sich 

nachhaltig auswirkt“. 

 

2. Nationale Sommerspiele – Special Olympics Deutschland in Magdeburg? 

 

Erklärtes Ziel von Special Olympics Deutschland ist es, die vielfältigen Aktivitäten in Bezug auf Inklusion und 

Teilhabe von Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung im Sport nachhaltig, insbesondere auch 

auf die neuen Bundesländer, auszuweiten. 

 

In diesem Sinne fand auf Initiative und mit Teilnahme des Stadt- und Landessportbundes (Rainer Voigt, Jörg 

Bremer) am 3. Juli 2014 ein Informationsgespräch mit dem Bundesgeschäftsführer von Special Olympics 

Deutschland, Sven Albrecht, dem Geschäftsführer von Special Olympics Sachsen-Anhalt, Jan-Christoph 
Rödel und Vertretern der Verwaltung statt. 

 

Es wurde vereinbart, dass Ende August die Sportstättenkommission von Special Olympics Deutschland nach 

Magdeburg kommt, um vor Ort abzuklären, inwieweit die Wettbewerbe in 19 verschiedenen Sportarten für 

insgesamt ca. 5.000 Teilnehmer absolviert werden können. 

 

Nachdem der Stadt der Anforderungskatalog übermittelt wurde, hat die Verwaltung eine grundsätzliche 

Machbarkeit geprüft und festgestellt, dass vorbehaltlich eines positiven Votums des Magdeburger 

Stadtrates und einer Entscheidung von Specials Olympics Deutschland für Magdeburg (Mitbewerber um die 

Ausrichtung ist Hannover, endgültige Entscheidung zur Ausrichterstadt erfolgt  im November 2014) eine 
Durchführung der nächsten Special Olympics Deutschland im Mai 2016 grundsätzlich möglich ist. Eine 

Veranstaltung in dieser Größenordnung stellt eine riesige Herausforderung, aber auch eine sehr große 

Chance dar, Inklusion im Sport zu beleben und nachhaltig zu entwickeln. 
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Die Sportstättenbesichtigung fand am 27.08.2014 in Magdeburg statt. Die Vertreter von Special Olympics 

Deutschland besichtigten einige Sportstätten (u.a. MDCC-Arena, GETEC-Arena, Elbauenpark, Elbe-

Schwimmhalle) und waren von der Konzentration der Sportstätten und damit den kurzen Wegen 

beeindruckt. Ohne die Entscheidung vorwegzunehmen, signalisierten sie die grundsätzliche Möglichkeit 
einer Durchführung in Magdeburg. 

 

Die folgenden Zahlen auf Basis bisheriger Nationaler Sommerspiele von Special Olympics Deutschland 

zeigen, dass es enormer Anstrengungen und vieler Kooperationspartner aus fast allen gesellschaftlichen 

Bereichen unserer Stadt bedarf, um einmal mehr zu zeigen, dass Magdeburg in der Lage ist, 

Großveranstaltungen auf höchstem Niveau zu organisieren: 

 

- ca. 4.500-5.000 Athletinnen und Athleten in 19 Sportarten 

- ca. 14.000 Akkreditierungen insgesamt, darunter Coaches, Offizielle, Kampf- und Schiedsrichter, 

Tagesteilnehmer am Wettbewerbsfreien Angebot (inklusives Sporttreiben), 5 ausländische 

Gastdelegationen, Familienmitglieder etc. 

- ca. 2.000 Helfer (Schüler, Studenten, Sportler, Firmenmitarbeiter, Senioren etc.) 

- ca. 8.000 Übernachtungen je Veranstaltungstag (insgesamt ca. 45-50.000) 

- ca. 10.000 Essen je Veranstaltungstag (insgesamt ca. 50.000) 

- Eröffnungs- und Abschlussfeier für je ca. 10.000 Teilnehmer 

- Athletendisco für ca. 5.000 Teilnehmer 

- umfangreiches Rahmenprogramm mit Olympic Town, Healthy Athletes® (Gesundheitsprogramm), 

Familienempfang, kulturellen Veranstaltungen 

 

 

3. Vorläufiges Veranstaltungskonzept für Magdeburg (vorbehaltlich der Detailabstimmungen mit 

Special Olympics Deutschland) 

 
 
Veranstalter: 

 

- Special Olympics Deutschland 

 

Die strategische, finanzielle und haftungsrelevante Verantwortung liegt beim Veranstalter.  

 
 

 

Ausrichter: 

 

- Landeshauptstadt Magdeburg 

 

Gemeinsam mit dem von Special Olympics gebildeten Organisationskomitee (5-6 Mitarbeiter werden für 1 
Jahr in Magdeburg für das Projekt eingestellt.) organisiert der Ausrichter vor Ort die sportlichen 

Wettbewerbe und Veranstaltungen des Rahmenprogramms. 

Mitarbeiter des Fachbereiches Schule und Sport fungieren als Bindeglied zwischen den verschiedenen 

Verwaltungsbereichen, Kooperationspartnern  und dem Organisationsbüro. 
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Kooperationspartner: 

 

- Land Sachsen-Anhalt (Vorinformation durch Stadt ist erfolgt, weitere Abstimmungen erfolgen auch 

direkt über Special Olympics Deutschland) 

- Special Olympics Sachsen-Anhalt, Landes- und Stadtsportbund, Sportvereine und -verbände 

- Schulen, Kinder-, Jugend-, Kultureinrichtungen  

- Behinderteneinrichtungen, -organisationen und -werkstätten 

- Otto-von-Guericke Universität, Hochschule Magdeburg-Stendal 

- MVGM, MVB, MMKT, Hotels, Firmen u.v.m. 

 
 

Terminvorschlag:  Veranstaltung von Montag, 9. Mai 2016 bis Freitag, 13. Mai 2016 

    (Anreise Sonntag, 08.05.2016, Abreise Samstag 14.05.2014) 

 

- Vorteile: MDCC-Arena, Getec-Arena, Elbauenpark, Messehallen sind frei, Übernachtungen in 

Schulen/Sporthallen möglich, da Ferien 

- Nachteil: in Ferienzeit Schüler kaum als Helfer einsetzbar, ggf. Abstimmung mit Kultusministerium 

zu Projektwoche 

 

Übernachtungen: 

 
- frühzeitige Bindung aller Hotel-/Pensionen-/Jugendherbergskapazitäten in Magdeburg und dem 

Umland 

- Unterbringung von Athletinnen und Athleten in Schulen und Sporthallen 

- ggf. Prüfung einer Zeltstadt im Elbauenpark 

 

Beförderung: 

 

- umfangreiche Nutzung des ÖPNV 

- Verhandlung mit MVB/MAREGO zum kostenfreien Nutzen des ÖPNV mit Akkreditierung 

 

Eröffnungs-/Abschlussveranstaltung für ca. 10.000 Personen 

 
- MDCC-Arena 

- Bühnenaufbau auf Rasenspielfeld 

- Abdeckung zum Schutz der Rasenheizung und anschließender Rasenaustausch (gesamt ca. 150.000 

EUR) müssen Bestandteil des Gesamtkonzeptes der Veranstaltung sein. 

 

Athletendisco für ca. 5.000 Personen 
 

- Open-Air-Veranstaltung im Elbauenpark oder alternativ MDCC-Arena 

 

Vorteil Elbauenpark: Eine Öffnung der Athletendisco für Helfer, Familien und Magdeburger und 

damit die Verstärkung des Integrationsgedanken ist besser umsetzbar, da die Teilnehmerzahlen bei 

einer Open-Air-Veranstaltung höher sein können. 

 

Olympic Town/Zentrales Verpflegungszelt/Familientreff/Healthy Athletes®/Sponsorenzelte 

 

- Freifläche zwischen MDCC-Arena und Leichtathletikzentrum (VIP- und Busparkplätze Stadion), 

zusätzlich Leichtathletikhalle und Laufschlauch  
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Organisationsbüros, Delegationsleiter- und Headcoachmeetings, Pressezentrum 

 

- Getec-Arena, MDCC-Arena 

 

Familienempfang (600-1.000 Personen) 

 

- Rathaus oder alternativ MDCC-Arena 

 

Sportstätten 

 
- Fußball – 18 Kleinfeldanlagen, ca. 1.000 Teilnehmer 

 

Nebenplätze MDCC-Arena 

 

- Leichtathletik – Anlage nach DLV Wettkampfstandarts, ca. 700 Teilnehmer 

 
Leichtathletikstadion (wird 2014/15 saniert) 

 

- Radfahren – 2,5 km Rundkurs, ca. 200 Teilnehmer 

 

Elbauenpark, alternativ Stadtpark 

 

- Reiten – Reitsportanlage mit Stallflächen, Reithallen, Longierplatz, ca. 130 Teilnehmer 

 

Reitanlagen Herrenkrug 

 

- Tennis – 9 Wettbewerbsfelder, ca. 65 Teilnehmer 

 

Tennisanlagen Salzmannstraße 
 

- Golf – Golfanlage, 18 Loch, ca. 40 Teilnehmer 

 

Golfplatz Herrenkrug 

 

- Kanu – Regattastrecke 500 m Länge, ca. 110 Teilnehmer 

 

Salbker See II 

 

- Beachvolleyball – 2 Felder, ca. 15 Teilnehmer 

 

Elbauenpark, alternativ Leichtathletikstadion 

 
- Wettbewerbsfreies Angebot –WBFA (inklusives Sportangebot, an dem auch Magdeburger Kinder- 

und Jugendeinrichtungen teilnehmen sollen) 

 

Freifläche zwischen MDCC-Arena und Leichtathletikzentrum (VIP- und Busparkplätze Stadion), 

zusätzlich Leichtathletikhalle und Laufschlauch  

 

- Badminton – 10 Wettbewerbsfelder, ca. 110 Teilnehmer 

 

Mehrzweckhalle am Stadion und Sporthalle Sek. Schellheimer, alternativ Sporthallen Lorenzweg 
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- Basketball – 2 Wettbewerbsfelder, ca. 325 Teilnehmer 

 
Sporthallen Lorenzweg, alternativ Mehrzweckhalle am Stadion und Sporthalle Sek. Schellheimer 

 

- Boccia – 12 Bahnen á 18,29x3,66m, ca. 200 Teilnehmer 

 

Messehalle 

 

- Bowling – 18 Bahnen, ca. 120 Teilnehmer 

 

US Play 

 

- Handball – Handballfeld 20x40m, ca. 130 Teilnehmer 

 

Hermann-Gieseler-Halle 

 
- Kraftdreikampf – Wettbewerbsböden, Trainingsgeräte, ca. 25 Teilnehmer 

 

Fermersleber Sporthalle 

 

- Judo – Sporthalle mit Mattenanlagen, ca. 275 Teilnehmer 

 

Judohalle FSV, Fermersleber Sporthalle 

 

- Rollerskating – Skating Fläche 50x30, ca. 65 Teilnehmer 

 

Messehalle 

 

- Schwimmen – 8 Wettbewerbsbahnen a 25 m, ca. 530 Teilnehmer 

 

Elbe-Schwimmhalle (mit temporärer 25m Brücke) 

 

- Tischtennis – 45-50 Platten, ca. 440 Teilnehmer 

 
Getec-Arena 

 

 

4. Finanzielle Auswirkungen 
 

Der Gesamtetat für die Durchführung der Nationalen Sommerspiele Special Olympics Deutschland beträgt 

nach Schätzungen des Veranstalters ca. 1,7 Mio. EUR.  

 

Von der Ausrichterstadt wird ein Festbetrag zur anteiligen Finanzierung des Gesamtetats in Höhe von  

300.000 EUR erwartet. Mit dem Land Sachsen-Anhalt wird Special Olympics Deutschland ebenfalls 
Verhandlungen aufnehmen, um in etwa gleicher Größenordnung eine Beteiligung am Gesamtetat zu 

erzielen. Damit kann die Stadt für den Festbetrag von 300.000 EUR keine zusätzliche Förderung beim Land 

Sachsen-Anhalt beantragen. 

   

Im Gesamtetat nicht enthalten sind Kosten der Sportstätten, welche die Ausrichterstadt zu tragen hat, 

Kosten für die Unterkünfte der Teilnehmer und Familien, welche diese selbst zu tragen haben sowie 

organisierte Angebote der Teilnehmerstadt, wie Familienempfang und kulturelles Rahmenprogramm. 
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Über die von der Stadt zu erbringenden Leistungen: 

 

- Festbetrag in Höhe von 300.000 EUR 

- Übernahme der Mieten inkl. Nebenkosten der Veranstaltungs- und Sportstätten sowie 

Räumlichkeiten für das Organisationsbüro (Anm.: Kosten für Rasenabdeckung und Rasenaustausch 

in der MDCC-Arena wird nicht von der Stadt übernommen.) 

- Ausrichtung des Gäste- und Familienprogramms 

- Bereitstellung der öffentlichen Verkehrsmittel für akkreditierte Teilnehmer 

- Kulturelles Rahmenprogramm 

 

liegt die strategische, finanzielle und haftungsrelevante Verantwortung beim Veranstalter Special Olympics  

Deutschland. Die Ausrichterstadt trägt keine weiteren finanziellen Risiken. 

 

 

Damit ergeben sich für die Stadt folgende finanzielle Auswirkungen (geschätzte Plangrößen, die noch nicht 

im Detail mit den Trägern der Einrichtungen abgestimmt sind: 

 

 
Aufwendungen: 
     2015   2016   gesamt 
 

Festbetrag      100.000 EUR  200.000 EUR  300.000 EUR 

 

Nebenkosten MDCC-Arena       25.000 EUR    25.000 EUR 

(keine Miete, da städt. Veranstaltung) 

 

Nebenkosten Getec 

(keine Miete, da 70 % Sportnutzung)      25.000 EUR    25.000 EUR 
 

Miete/Nebenkosten für sonstige      60.000 EUR    60.000 EUR 

Veranstaltungs-/Sportstätten 

(u.a. Elbauenpark, Messehallen,  

US-Play u.a. nicht städtisch betriebene 

Sportanlagen) 

 

MVB/MAREGO         30.000 EUR    30.000 EUR 

 
Gäste-/Familienprogramm, Empfang      20.000 EUR    20.000 EUR 

 

Sonst. Org.-Kosten, kulturelles Rahmen- 

programm         10.000 EUR    10.000 EUR 

 

 

Aufwendungen    100.000 EUR  370.000 EUR  470.000 EUR 
 
 
 
Erträge (Übernachtungen in Schulen, Sporthallen)   70.000 EUR    70.000 EUR 
 

 

 

Damit liegt der Zuschussbedarf für die Nationalen Sommerspiele Special Olympics Deutschland im Mai 2016 

für die Stadt bei 400.000 EUR (dv. 100.000 EUR 2015, 300.000 EUR 2016). 



10 

 

Darüber hinaus stellt eine Veranstaltung dieser Größenordnung aber auch einen bedeutenden Wirtschafts- 

und Imagefaktor für die Stadt dar.  

 

Neben den ca. 45-50.000 Übernachtungen und ca. 50.000 Verpflegungen kann man davon ausgehen, dass 
die ca. 14.000 akkreditierten Athleten, Funktionäre, Kampf- und Schiedsrichter, Helfer, Familienangehörige, 

internationalen Delegationen u.a. während der Veranstaltungswoche die gesamte Infrastruktur der Stadt 

(Hotels, Geschäfte, gastronomische, kulturelle und soziale Einrichtungen u.v.m.) entsprechend nutzen 

werden.  

 

Nicht zuletzt wird die Veranstaltung auch von einem hohen Medieninteresse geprägt sein und die Stadt 

Magdeburg kann sich entsprechend werbewirksam vermarkten.  

 

 

 
 
 
 
 
 


